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NEUER STANDORT

Seit Mitte Februar ist das Team am 
Gady Standort Lieboch im Einsatz.
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Die gute Nachricht:

Die Gady Family 

ist für Sie da!

Jederzeit. Überall.

Investition  
in die Zukunft
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Zusammenhalt zählt.
Der Pfleger hilft der Seniorin in der Früh beim Anziehen. Mit 
Abstand. Mit Mundschutz. Mit Vorsicht. 
Die Nachbarin liefert dem Bekannten Lebensmittel vom 
Supermarkt. Vor die Türe. Klingelt an. Winkt aus der Ferne. 
Die Mechanikerin kümmert sich um den Traktor des Landwirts. 
Jederzeit. Unter Einhaltung aller Hygienemaßnahmen. Für den 
Erhalt kritischer Infrastruktur. 
Der Vater bäckt mit den Kindern einen Kuchen. Mit 
Begeisterung. Zu Hause. In der Kurzarbeit. 
Die Vertrieblerin bedient ihre Kunden. Aus dem Homeoffice. 
Per Videokonferenz. Und mittels Smartphone. 
Die Großmutter strickt das nächste Paar Socken. Für die Enkerl. 
Vor dem Fernseher. Während der nächsten Pressekonferenz. 
Der Teenager netflixt eine neue Serie. Chattet mit Freunden. 
Mit Blick aus dem Zimmer. Träumt vom Fußballspiel. 
Der Firmenchef findet maßgeschneiderte Arbeitszeitmodelle. 
Für seine Mitarbeiter. Für jeden Standort. Für eine gemeinsame 
Zukunft. 
Der Hundehalter dreht eine Runde mit seinem „Wauzi“. An der 
frischen Luft. Um den See. In der Sonne. 
Der Pfarrer segnet das Brautpaar. Besinnlich. Ohne Gäste. Mit 
Bedacht. 
Die Polizistin löst die Party auf. Mit Bedauern. Mit Verständnis. 
Ohne Hast. 
Der Politiker trifft eine Entscheidung. Für den Erhalt der Ge-
sundheit. Und der Wirtschaft. Für die Sicherheit der Gesell-
schaft. 
Die Verkäuferin schlichtet die Waren ins Regal. Mit Handschu-
hen. Mit Maske. Mit Bedenken. 
Das Kind bastelt ein Geschenk. Mit glänzenden Augen. Für die 
Schwester. Zum Geburtstag.

Veränderungen hat es im Laufe der Weltgeschichte immer 
gegeben. Die Menschen gehen daraus gestärkt hervor. Wenn 
sie zusammenhalten. Solidarität ist das Gebot der Stunde. 
Füreinander da sein. Zueinander halten. Miteinander handeln. 
Jeder für sich trägt seinen Teil dazu bei. Aktuell sind wir auf 
einem guten Weg.

Wer kommuniziert, gewinnt. Gewinnen wir gemeinsam.

Freizeittipps
Backen, Grillen, Briefe schreiben – aktiv sein 
in einer außergewöhnlichen Zeit

14
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Viele Menschen sehnen sich heute in „die gute alte Zeit“, in eine fiktive 
Vergangenheit zurück. Die wirkliche Gefahr für die Zukunft liegt im 
Hang von Menschen, sich von Angst leiten zu lassen. Dabei gibt es viele 
Gründe für Zuversicht. Vertrauen spielt dabei eine wesentliche Rolle. 
Ich meine nicht blindes Vertrauen, sondern Vertrauen im Zusammen-
spiel mit dem Verstand. Meine Eltern haben mir eine gehörige Portion 
Urvertrauen auf den Lebensweg mitgegeben und mir schon als Kind 
eine große Menge an Vertrauen entgegengebracht. So fällt es mir leicht, 
mir selbst zu vertrauen und auf andere Menschen mit einem großen 
Vertrauensvorschuss und ohne Vorurteile zuzugehen.
Der Alltag lehrt uns Menschen eher das Misstrauen und das Konkurrenz
denken als das Vertrauen. Ohne Vertrauen funktionieren zwischen-
menschliche Beziehungen allerdings nicht zufriedenstellend. Das gilt 
grundsätzlich für alle Lebensbereiche. Eine gute Zusammenarbeit und 
ein gutes Zusammenleben können nur auf einer gesunden Vertrauens
basis erfolgreich funktionieren. Es ist gut, Menschen so viel Vertrauen wie 
möglich entgegenzubringen und ein gutes Gespür dafür zu bekommen, 
wann Kontrolle und Misstrauen angebracht sind. Blindes Vertrauen 
gegenüber Menschen ist nur in den seltensten Fällen vernünftig.  
Menschen sind zu jeder Zeit für eine Enttäuschung gut. Trotz dieser 
Tatsache will ich festhalten an einer Grundhaltung des Vertrauens, der 
Wertschätzung und Ehrfurcht gegenüber jedem Menschen und sie auch 
so gut wie möglich in meinem Leben verwirklichen. 
Das Smartphone und die sozialen Medien als Informations- und 
Kommunikationspartner haben unser Bewusstsein und unsere Vertrauens
basis verändert. Wir sind global denkende und vernetzte Menschen 
geworden. Wir erleben, nicht zuletzt durch das weltweit verbreitete 
Coronavirus, dass in dieser Welt alles mit allem zusammenhängt. Wie das 
Virus zirkulieren Waren seit Jahrzehnten rund um den Globus. Konzerne 
agieren international. Immer mehr Menschen aus anderen Ländern 
brechen auf, denn sie wollen den Nachteil, im falschen Land zur falschen 
Zeit geboren worden zu sein, nicht mehr hinnehmen. Diese Entwicklung 
wird nicht mehr umzukehren sein. Da sind wir auch als Bürgerinnen 
und Bürger einer funktionierenden Demokratie wie Österreich, noch 
dazu in einer globalisierten Welt, gefordert, da ist Vertrauen in unsere 
Verantwortungsträger zu haben, ein anspruchsvolles Programm. Um 
entscheiden und eine vertrauensvolle Haltung einnehmen zu können, 
braucht es einiges an Information und Meinungsbildung. Das dürfte in 
einer offenen Gesellschaft, die unterschiedliche Medien und Quellen hat, 
nicht sehr schwierig sein. Es setzt Vertrauen voraus.
Mich haben Menschen, die sich selbst vertrauen, die ihren Mut, ihre 
Kraft und Entschlossenheit dafür nützen, sich für eine lebenswerte, 
gerechte Welt einzusetzen, immer zutiefst beeindruckt, auch oder gerade 
dann besonders, wenn sie sich damit angreifbar machen oder gemacht 

haben. Menschen, die Haltung zeigen. Damit meine ich nicht, aufrecht 
zu sitzen, sondern Haltung, die etwas mit unserer inneren Einstellung 
zu tun hat, mit Werten, mit unserer Lebensführung, mit unserem Ur
vertrauen und letztlich mit der Bereitschaft zur Eigenverantwortung. 
Ich appelliere daran, in der Komplexität einer globalisierten Gesellschaft 
Vertrauen, gepaart mit kritischem Denken und Hinterfragen, nicht auf-
zugeben. Gerade in Zeiten von Facebook, Twitter und Instagram ist das 
nötiger denn je. Und mehr denn je, sich zu ethischen Fragen unserer 
Gesellschaft, sowohl auf persönlicher als auch auf gesellschaftspolitischer 
Ebene, wenn Unrecht geschieht, wenn jemand Hilfe braucht, wenn es 
um die Art und Weise geht, wie wir leben und wie wir mit anderen um-
gehen, zu äußern.  Es braucht schon etwas Mut, seine Stimme lautstark 
zu erheben, die eigene Meinung zu vertreten. Wie werden Menschen, 
die mich nicht so gut kennen, reagieren? Muss ich mich wappnen, mich 
sogar verteidigen? Habe ich die Kraft, wenn es hitzig wird, mich auch zu 
verteidigen?
Geschätzte Leserin, werter Leser unserer „guten Nachrichten“ im Partner: 
Zeigen wir Haltung, haben wir Vertrauen. Ich selbst habe mich klar 
für den Weg des Vertrauens entschieden. Es freut mich, behaupten zu 
können, dass ich in dieser Hinsicht bis jetzt selten enttäuscht worden 
bin. Unliebsame Überraschungen gibt es natürlich auch, aber sie bilden 
eher die Ausnahme. Mit diesen Enttäuschungen kann ich inzwischen 
gut umgehen. Misstrauen verursacht Angst. Vertrauen gibt Sicherheit, 
Gelassenheit und innere Ruhe. Bilden wir uns eine Meinung. Nehmen 
wir unsere Prinzipien ernst, dass Menschenrechte unteilbar sind, dass 
die Chancen auf ein gutes Leben auf der Welt ungerecht verteilt sind 
und wir keinen Grund haben, sie anderen abzusprechen. Meine eigenen 
Kinder bewegen sich selbstverständlich in der Welt, haben irgendwo 
studiert, arbeiten und leben in fremden Städten. Dank sozialer Medien 
ist es mir möglich, mich mit ihnen an fast jedem Ort der Welt in Echtzeit 
in Verbindung zu setzen. Es ist ein Geschenk der veränderten medialen 
Welt an uns, Distanzen mühelos zu überwinden. Es liegt an uns selbst, 
wie wir von der Vielzahl an Möglichkeiten der Meinungsbildung unserer 
vernetzten Welt Gebrauch machen. Ob wir das Gute anstelle des Bösen 
in uns selbst und in den Mitmenschen hervorkehren und stärken. 
Der Weg in eine gute Zukunft führt über das Vertrauen und den Glauben 
an den guten Kern in jedem Menschen und dessen Wertschätzung. Von 
dieser Möglichkeit möchte ich auch in Zukunft Gebrauch machen. 

Ihre Ingrid Gady

Sind Zukunfts­
sorgen berechtigt?

Ingrid Gady, MPA, 
Herausgeberin
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Vereinbarkeit  
von Familie und Beruf

Das 8. Wirtschaftsgespräch widmete sich einem Thema, das bei der Jobsuche  
und für die Zufriedenheit im Berufsleben eine immer größere Rolle spielt. 

Das Wirtschaftsgespräch zum Thema 
Familie und Beruf bildete am 7. März 
den Startschuss zum 108. Steirischen 
Volksfest in Lebring. Bei der Gady Family 
ist der Name Programm. Das Unternehmen 
hat sich einem staatlichen Zertifizierungs-
prozess unterzogen und wurde im Laufe des 
Nachmittags von Bundesministerin Christine 
Aschbacher als „Familienfreundlicher Arbeit
geber“ ausgezeichnet. „Im Zuge dieses 
Prozesses stößt man auf viele Musterbeispiele 
und viele tolle Ideen, die es gibt, um familien
freundliche Rahmenbedingungen in einem 
Unternehmen zu etablieren“, sagte Philipp 
Gady, Eigentümer und Geschäftsführer, der 
selbst vor kurzem Vater einer Tochter wurde. 
Moderiert wurde das Wirtschaftsgespräch von 
Partner-Chefredakteurin Maria Schoiswohl.

Attraktive Arbeitgeber
Am Weg zum offiziellen familienfreundlichen 
Arbeitgeber wurde die Gady Family von 
Wirtschaftscoach Erika Krenn-Neuwirth 
begleitet. „Wer Arbeitsbedingungen in einer 
Art und Weise gestaltet, die es den Mitarbeitern 
erlaubt, Familie und Beruf besser miteinander 
vereinbaren zu können, profitiert heutzutage 
in vielerlei Hinsicht“, weiß die Unternehmens
beraterin. Tatsächlich zeigt eine Studie des Fami-
lienministeriums, dass in familienorientierten 
Unternehmen die Motivation steigt, Kranken
stände sinken und die Mitarbeiterbindung bes-
ser funktioniert. „Wer Familienfreundlichkeit 
in der Unternehmenskultur verankert, ist 
letztlich der attraktivere Arbeitgeber“, sagte 
Krenn-Neuwirth. 

Betriebskindergarten
Gesprächsteilnehmer Jakob Santner, Chief 
Technology Officer der Anton Paar GmbH, 
dessen Großvater das Unternehmen gründete, 
gab Einblick in das Familienunternehmen, 
das weltweit 3.500 Mitarbeitende beschäftigt. 
„Wir arbeiten mit flexiblen Gleitzeitmodellen 
je nach persönlichen Bedürfnissen. Von 

unseren 1.200 Mitarbeitern in Graz ist etwa 
ein Viertel in Teilzeitanstellung.“ Überdies 
ist man bei Anton Paar sehr stolz auf den 
Betriebskindergarten – 75 Kinder werden 
dort in vier Gruppen betreut. Auch in den 
Sommerferien wird eine Betreuung der Kinder 
vom Unternehmen organisiert.

Pflegende Angehörige
„Es gibt 950.000 pflegende Angehörige in 
Österreich. 800.000 Menschen werden zu 
Hause gepflegt und zwar zu mehr als 89 Prozent 
von Frauen“, gab Christa Tax zu bedenken. 
„Was hier geleistet wird ist unvorstellbar für 
jene, die nicht betroffen sind.“ Die diplomierte 
Kinderkrankenschwester ist seit 2007 Pflege
direktorin am LKH-Univ. Klinikum Graz 
und weiß, dass es „guter Führungskräfte, 
viel Verständnis und gelebter Menschlich-
keit“ in einem Unternehmen bedarf, um auf 

die individuellen Familiensituationen der 
Mitarbeitenden eingehen zu können.

Der „Wir-Effekt“
Damit Familienfreundlichkeit in einem 
Unternehmen zur Selbstverständlichkeit 
werden kann, braucht es drei zentrale Voraus
setzungen, darin waren sich alle Gesprächs-
teilnehmer einig: Familienfreundlichkeit muss 
ein erklärtes Anliegen des Unternehmens sein. 
Für die Führungskräfte muss Familienfreund-
lichkeit fixer Bestandteil ihrer Führungs
aufgaben sein. Und das Unternehmen muss 
laufend wissen, wo Vereinbarkeitsprobleme 
bestehen bzw. entstehen werden. Dazu 
benötigt es Vertrauen und Solidarität. „Mein 
Vater nannte das immer den ‚Wir-Effekt‘. Den 
muss man in einem Unternehmen kreieren, 
den kann man nicht anschaffen, der muss ein-
fach gelebt werden“, erklärte Philipp Gady.

Erika Krenn-Neuwirth, Jakob Santner, Christa Tax und Philipp Gady (v. l. n. r.) 
beim 8. Wirtschaftsgespräch am 108. Steirischen Volksfest
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„Mitarbeiter sind das 
höchste Gut eines 
Unternehmens“

Eine erfreuliche Auszeichnung zum familienfreundlichen Unternehmen. Eine unternehmerische 
Herausforderung angesichts der aktuellen Corona-Situation. Ein optimistischer Blick in die nahe 

Zukunft. Philipp Gady, Eigentümer und Geschäftsführer der Gady Family, im Interview. 

Die Gady Family wurde Anfang März von Bundesministerin 
Christine Aschbacher als familienfreundliches Unternehmen 
geehrt. Was bedeutet diese Auszeichnung für Sie?
Philipp Gady: „Wir freuen uns außerordentlich über das Zertifikat 
‚berufundfamilie‘. Es bestätigt offiziell, was wir immer sagen: Unsere 
Mitarbeiter sind das höchste Gut der Gady Family. Für ein Unter
nehmen ist es einfach entscheidend, den Menschen, die dort arbeiten, 
gute Rahmenbedingungen zu bieten. Das erhöht einerseits die Identi-
fikation mit dem Unternehmen und erleichtert andererseits das Finden 
qualifizierter sowie engagierter Arbeitnehmer.“ 

Wie wird Familienfreundlichkeit im Unternehmen gelebt? 
Philipp Gady: „Gady Family führt die Familie im Unternehmens
namen. Da muss es selbstverständlich sein, dass sie auch im Arbeitsalltag 
Programm ist. Als Unternehmen bieten wir unseren Mitarbeitern familien
freundliche Rahmenbedingungen mit unterschiedlichsten Angeboten. 
Dass diese angenommen werden, stellt aber oft eine Herausforderung 
dar. Mit unserer internen Kommunikationsplattform CORE smartwork 
fördern wir überdies eine klare und regelmäßige Kommunikation auf 
allen Ebenen seitens der Geschäftsführung. Das ist gerade in der jetzigen 
Zeit enorm wichtig.“ 

Sie sprechen von Corona. Innerhalb kürzester Zeit mussten 
Sie aufgrund der aktuellen Situation für Ihre Mitarbeiter 
neue Arbeitssituationen schaffen. Homeoffice, Sicherheits
maßnahmen in den Werkstätten zum Erhalt der Gesundheit 
etc. Wie haben Sie das bewerkstelligt? 
Philipp Gady: „Corona stellt mich vor die größte Herausforderung als 
Unternehmer in der bisherigen Geschichte unseres Familienbetriebs. Mit 
meinem Geschäftsführer Eugen Roth und unserem Führungsteam haben 
wir aber äußerst rasch reagiert und versucht individuelle Lösungen für 
unsere Mitarbeiter zu finden. Wir haben das Kurzarbeitszeitmodell der 
Regierung in Anspruch genommen und konnten so vorerst alle Arbeits-
plätze sichern. Ein Teil unserer Mitarbeiter leistete vollen Einsatz vom 
Homeoffice aus. Für dieses Engagement und für den Zusammenhalt von 
allen Seiten bin ich sehr dankbar.“ 

Können Sie die Auswirkungen von Corona schon abschätzen? 
Philipp Gady: „Dafür ist es zu früh. Wir können nur sagen, dass man 
sich in dieser schwierigen Zeit wieder der Wertigkeit der Landwirtschaft 
bewusst geworden ist. Lebensmittel wachsen nicht im Supermarktregal, 
sondern müssen von unseren Landwirten produziert werden. Im Wandel 
befinden sich auch unsere Arbeitswelten. Die Digitalisierung und neue 
Kommunikationsformen werden zur Selbstverständlichkeit.“

Was erwarten Sie für die Zukunft? 
Philipp Gady: „Die Gady Family bewegt sich Richtung Zukunft. Unser 
neues BMW Zentrum in Lieboch ist bereits in Vollbetrieb. Gleich neben
an errichten wir einen weiteren Standort für Service und Ersatzteile mit 
Reparaturwerkstätte sowie eine moderne Landmaschinen-Servicebox. Ab 
Mitte Mai werden wir dann endlich auch wieder die Gäste des Schloss-
kellers mit regionaler und saisonaler Wirtshausküche verwöhnen kön-
nen. Ein gutes Gasthaus wird auch in der Zeit nach Corona eine beliebte 
‚Kommunikationsplattform‘ für uns Menschen darstellen, dessen bin ich 
mir sicher.“

Herzlichen Dank für das Gespräch 

Offizielle Auszeichnung der Gady Family als familien-
freundlicher Arbeitgeber durch Christine Aschbacher, 
Bundesministerin für Arbeit, Familie & Jugend

„Wir arbeiten an der strategischen  
Planung und realistischen  
Adaption von Zielen.“

„Kommunikation und Beziehungen sind  
in der jetzigen Zeit enorm wichtig.“
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Ein Abschied nach 47 Jahren
Von der Lehre Anfang der 70er-Jahre bis zur Pensionierung im April 2020  

arbeitete Josef Altenburger im selben Unternehmen.

Dass er nach 47 Dienstjahren nun seinen wohlverdienten Ruhestand antritt müsse er erst realisieren, sagt Altenburger über 
seine Pensionierung am 1.  April 2020. Am 23. Juli 1973 begann er bei der Firma Gady seine dreieinhalbjährige Lehre als Kfz-Mechaniker. 
Danach arbeitete er als Mechaniker, dann im Ersatzteillager und fand seine Berufung schließlich im Außendienst des Landmaschinen-Verkaufs. 

Dreimal zum Mond und retour
Die 37 Berufsjahre im Landmaschinen-Verkauf 
lassen sich mit außergewöhnlichen Zahlen 
wiedergeben. Der Vollblutverkäufer erzählt, 
dass er pro Jahr im Schnitt circa 200 Kauf
verträge abschloss. Das macht insgesamt rund 
7.400 Abschlüsse. Mit größter Freude, wie er 
betont, half Altenburger bei insgesamt 96 Gady 
Märkten mit. Das waren stolze 192 Markttage. 
Die beeindruckendste Zahl ergibt sich jedoch, 
wenn man die durchschnittlich 65.000 Kilo-
meter, die der Landmaschinen-Verkäufer im 
Außendienst pro Jahr fuhr, hochrechnet. Nach 
37 Jahren „on the road“ ergibt das eine Weg
strecke von knapp 2,5 Millionen Kilometern. 
Das entspricht unglaublichen 60 Erdumrun-
dungen entlang des Äquators oder – wenn man 
es noch bildhafter veranschaulichen möchte – 
etwas mehr als dreimal der Strecke zum Mond 
und wieder retour – das Ganze in der Süd-West-
Steiermark wohlgemerkt!

47 Jahre wie im Flug
„Früher gab es viel mehr Nebenerwerbsbauern. 
Die Geschäfte wurden meistens beim Kunden am Hof gemacht“, erinnert 
sich Altenburger schmunzelnd an seine ersten 15 bis 20 Jahre im Verkauf. 
„Vor 23 Uhr wurde da nicht übers Geschäft gesprochen. Der Kaufvertrag 
dann erst zwischen zwei und drei Uhr in der Früh unterzeichnet. Heute 
werden die Landmaschinen nicht mehr in der Nacht verkauft“, lacht 
Altenburger und fügt wehmütig hinzu „die 47 Jahre sind vergangen wie 
im Flug“. 

Positiv geprägtes Leben
Die Beziehung zur Geschäftsführung beschreibt 
Altenburger als eine sehr persönliche. „Daran hat 
sich bis heute nichts geändert. Der Zusammen
halt in dieser Firma ist etwas Besonderes. Die 
Geschäftsführung, egal welche Generation, 
vermittelte immer das Gefühl, dass man alle 
Probleme besprechen kann und eine Lösung 
dafür gefunden wird. Mein Leben, und auch das 
meiner Familie, wurde durch diese Menschen 
sehr positiv geprägt“, erzählt der Vater von zwei 
erwachsenen Töchtern. Eine davon ist ebenfalls 
schon das zehnte Jahr im erfolgreichen Familien
unternehmen tätig. Und auch seine Frau kommt 
auf 25 Dienstjahre bei der Gady Family. 

Korrekt und ehrlich
„Eine große Stärke der Gady Family ist das 
perfekte Zusammenspiel von guter Verkaufs
beratung und einem Top-Werkstättenservice“, 
ist sich Altenburger sicher und ergänzt: „Hier gilt 
Handschlagqualität. Geschäfte werden entweder 
korrekt und ehrlich oder gar nicht gemacht.“ 

Er hätte nichts dagegen, auch in seiner Pension 
noch kleinere Tätigkeiten für seinen langjährigen Arbeitgeber auszuführen. 
Die Hobbylandwirtschaft würde deswegen nicht zu kurz kommen. Dafür 
steht ein gut gepflegter alter Steyr 545 Traktor bereit. „Sie müssen wissen, 
Steyr Traktoren halten nach wie vor die Nummer-Eins-Position unter den 
Traktoren in Österreich“, erwähnt der frischgebackene Pensionist ganz 
nebenbei und liefert damit reflexartig ein Verkaufsargument für die Kult-
marke der Traktorenschmiede in St. Valentin. 

Land & Leute

Josef Altenburger mit seiner Enkelin 
Luisa beim 108. Gady Markt 

Josef Altenburger bei der Traktorübergabe an Rennfahr
legende Dr. Helmut Marko im September 2013

V. l. n. r.: Präs. d. LK Stmk. Gerhard Wlodkowski mit seinem 
neuen Steyrtraktor, Franz und Gerhard Gady, Josef Alten-
burger und Steyr-Gebietsleiter Hermann Drexler 1993 
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Der Erhalt kritischer 
Infrastruktur

Die Werkstätten für Landmaschinen und Kfz sind geöffnet.
Mit den Beschlüssen der Behörden zur 
Eindämmung des Coronavirus wurde 
das öffentliche Leben in Österreich stark 
eingeschränkt. Die individuelle Mobilität 
muss aber auch in den kommenden 
Wochen gewährleistet werden können: 
Für die Bevölkerung, den Lebensmittelhandel, 
die medizinische Versorgung, Behörden, 
Einsatzkräfte und Infrastrukturerhalter wie 
Strom- und Wasserversorger. 

Verantwortung tragen
„Unsere oberste Priorität ist die Gesund-
heit der Belegschaft und der Kunden. Unser 
Verkaufsteam kümmert sich weiterhin um alle 
Kundenanliegen telefonisch oder auf allen zur 

Verfügung stehenden Onlinekanälen“, sagt 
Philipp Gady und weiter: „Da wir mit unseren 
Kfz- und Landmaschinenwerkstätten die 
Verantwortung über den Erhalt einer kritischen 
Infrastruktur tragen, leistet ein Teil unseres 
Teams weiterhin umfangreiche und wichtige 
Arbeit in unseren Werkstätten.“ Diese sind 
unter Einhaltung strengster hygienischer Maß-
nahmen und mit einigen Einschränkungen zu 
den regulären Geschäftszeiten geöffnet. 

Landmaschinen-Werkstätten
„Die aktuelle Situation stellt uns vor große 
Herausforderungen“, sagt Fritz Kobald, 
Markenleiter von Gady Landmaschinen. 
„Bis dato konnten wir aber weiterhin alle 

Kundenwünsche erfüllen. In den letzten 
Tagen stellten wir aufgrund von technischen 
Problemen zwei Landwirten aus der Region 
Ersatztraktoren zur Verfügung. Hier ist schnelle 
und unkomplizierte Hilfe das Wichtigste.“ Das 
mobile Gady Landmaschinen-Service ist für 
Kunden rund um die Uhr erreichbar.

Kfz-Werkstätten
Ganzen Einsatz leistet auch der Gady 
Werkstatt-Notdienst. Elmar Forstner, Inhaber 
des beliebten Gulaschecks in Graz sagt über die 
Reparatur seines Wagens: „Toll, wenn selbst 
unter den derzeitigen Umständen die Kunden
betreuung so effektiv abgewickelt wird wie von 
Standortleiter Franz Reiterer. Nur Dank des 
Ersatzwagens war es mir möglich, mich mit 
Lebensmitteln zu versorgen. Dafür ein großes 
Dankeschön.“ Gady BMW Graz-Liebenau 
Standortleiter Reiterer erklärt: „Trotz der vielen 
Sicherheitsvorkehrungen und dem Sicher-
heitsabstand von eineinhalb Metern versuchen 
wir gerade in dieser außergewöhnlichen Zeit 
unseren Kunden nahe zu sein.“

Elmar Forstner (rechts) und Standortleiter Gady BMW Liebenau Franz Reiterer 
bei der Übergabe des Kundenfahrzeugs.

PERFEKTER 
SERVICE

• �Alle Gady Standorte sind 
telefonisch und online auf allen 
Kommunikationskanälen zu den 
regulären Geschäftszeiten erreichbar!

• �Gady Landmaschinen  
24 h-Service-Hotline:  
0699 16004099

• �Terminvereinbarung online  
jederzeit möglich

www.gady.at

 
GadyLandmaschinen24 h-Service 0699 16004099
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Oh lala, daheim bin ich nun
Chef de cuisine und habe die
französische Küche entdeckt.

Ratatouille

Croquemonsieur

Coq au vin

Crème au caramel

... trés bon, les escargots!

Mechaniker reparieren rund um die Uhr Landmaschinen.

Nächtlicher Notfalleinsatz
Familie Jauk betreibt in Groß Sankt Florian in 
der Südsteiermark Ackerbau. 250 Hektar werden 
bewirtschaftet. Da die Landwirtschaft wetter-
abhängig ist, wird bei idealen Bedingungen 
an sieben Tagen in der Woche gearbeitet, auch 
an Sonn- und Feiertagen. „An den Osterfeier
tagen hatten wir Probleme mit einem Dünger-
streuer und Traktor“, berichtet Gregor Jauk, 
der sofort alle Hebel in Bewegung setzte, um 
seine Maschinen wieder startklar zu machen. 
Gady Family leistet mit seinen Werkstätten 
einen wichtigen Beitrag für den Erhalt einer 
kritischen Infrastruktur. Gleichzeitig bietet 

das Unternehmen ein 24-Stunden-Service für 
Landmaschinen an. „Zum Glück! So wurde der 
Traktor noch in der gleichen Nacht repariert“, 
erinnert sich Gregor Jauk.

Landwirt blieb mobil 
Das Landmaschinenmechanikerteam war 
rasch zur Stelle und unterstützte Familie Jauk, 
mobil zu bleiben. „Für solche Notfalldienste 
sind unsere Mitarbeiter gerne rund um die 
Uhr im Einsatz“, betont Philipp Gady. Und 
Familie Jauk konnte die regenfreien Feiertage 
zum Bestellen der Felder nutzen. 

Feinstes Kernöl kommt per Post 
Der landwirtschaftliche Betrieb setzt Mais, 
Getreide und Raps an. Auch Ölkürbisse 
gehören zum Sortiment. Mit ihrem hoch-
qualitativen, echt steirischen und zu hundert 
Prozent reinen Kürbiskernöl, das in dritter 
Generation hergestellt wird, versorgt Familie 
Jauk die Gastronomie rund um Groß Sankt 
Florian. Das schwarze Gold der Steiermark, 
wie das Kürbiskernöl genannt wird, und 
Kürbiskerne zum Knabbern, können 
zudem ab Hof und im Online-Shop unter  
www.kernoel-jauk.at erworben werden.

Familie Jauk und Bezirkskammerobmann Christian Polz 
mit Gattin (links) beim 107. Steirischen Volksfest

Sebastian Langbauer beim 
Einsatz in der Nacht

Problem rasch behoben 
durch Martin Flucher
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Kulinarik

Kochtipps per Mausklick

Richard Rauch (l.) und Markus Rath (r.) stoßen auf ihre neue Idee an.

Richard Rauch, Gastgeber von Geschwister Rauch vulgo Steirawirt, und Markus Rath, Schlosskeller 
Südsteiermark-Gastgeber, versorgen ihre Gäste auf Social Media-Plattformen mit Rezepten für zu Hause.

Rezepttipp von  
Markus Rath

Bärlauchnudeln

ZUTATEN FÜR VIER PERSONEN
Für den Nudelteig
250 g Hartweizengrieß
6 Eidotter
1 Ei
1 EL Olivenöl
1 TL Salz

Für das Bärlauchpesto
150 g Bärlauch
10 g Salz
20 g Pinienkerne
200 ml Olivenöl
5 g Zucker
20 g Parmesan

Zubereitung
Für den Nudelteig alle Zutaten miteinander 
verkneten und mindestens für 5 Stunden 
in der Folie im Kühlschrank rasten lassen. 
Danach zu Nudeln verarbeiten.
Für das Bärlauchpesto den Bärlauch 
waschen, grob schneiden, in einem Stand-
mixer mit den restlichen Zutaten fein mixen 
und in saubere Rexgläser füllen. Das Pesto ist 
mindestens ein Jahr haltbar. 
Nudeln in reichlich Salzwasser ca. 2 Minuten 
kochen, durch 2 EL des Pestos schwenken, 
mit einer Pinzette auf den Teller setzen und 
Parmesan darüber reiben.

Richard Rauch und Markus Rath sind daheim und kochen. Mit ihren Tipps auf Social Media-
Plattformen kommen auch Gäste und Interessierte in den Genuss steirischer Spezialitäten, die zu 
Hause nachgekocht werden können. Dabei legen die Köche Wert auf Saisonalität und Regionalität. 
Richard Rauch gibt zudem Weintipps. „Wir wollen Lust auf unsere Region machen“, erklärt der 
Spitzenkoch, der aktuell einen Onlineshop aufbaut. Dieser soll am 15. Mai 2020 in Betrieb gehen.

Nudeln mit Bärlauchpesto

Rezepttipp von Richard Rauch
Maiwipferlsirup

Zutaten für 2 Gläser (à ca. 500 ml)
400 g zarte, weiche 
Tannen- oder 
Fichtenwipferl
1,2 kg brauner Zucker

Zubereitung
Wipferl zupfen und 
gründlich durchwaschen.  

Je eine Handvoll in ein Glas (ca. 1 l) schichten 
und mit braunem Zucker bedecken. Dann 

wieder Wipferl und wieder Zucker, bis kein 
Zucker und keine Wipferl mehr übrig sind. 
Die oberste Schicht muss Zucker sein. Die 
Gläser verschließen und auf einer sonnigen 
Fensterbank einen Monat stehen lassen.
Danach den Inhalt beider Gläser in einen Topf 
leeren und einmal aufkochen. Abseihen und 
den Sirup wieder in den Topf geben. Etwa ein 
bis zwei Stunden bei kleiner Temperatur offen 
honigartig einkochen. In Einmachgläser füllen 
und heiß verschließen. 
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Die Jahreszeitenkochschule: Frühling

Das Rezept stammt aus der Jahreszeitenkochschule Frühling von Spitzenkoch 
Richard Rauch und Bestsellerautorin Katharina Seiser.

Brandstätter Verlag, 
ISBN 978-3-7106-0037-1, € 34,90
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Gady
Graz-Liebenau, Liebenauer Hauptstr. 40, 8041 Graz, Tel. 0316/23 24 44-0
Graz-Nord*, Wiener Straße 314, 8051 Graz, Tel. 0316/23 23 16-0
Lebring*, Leibnitzer Straße 76, 8403 Lebring, Tel. 03182/24 57-0
Fehring*, Bahnhofstraße 21, 8350 Fehring, Tel. 03155/2310-0
Lieboch*, Gadystraße 1, 8501 Lieboch, Tel. 03136/90310
*Werkstätte

www.gady.mini.at

DER VOLL-
ELEKTRISCHE MINI.

DER NEUE MINI COOPER SE.
VOLL ELEKTRISCH AB MÄRZ 2020 –
JETZT BESTELLBAR.

MINI ELECTRIC Sy
m
bo
lfo
to

MINI Cooper SE*: 135 kW (184 PS), Kraftstoffverbrauch 0,0
l/100 km, CO2-Emissionen von 0,0 g/km, Stromverbrauch kom-
biniert von 15,2 bis 15,9 kWh/100 km. Angegebene Verbrauchs-
und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.

Erleben Sie neuen Fahrspaß. Der erste vollelektrische MINI lei-
tet einen hochaufgeladenen Evolutionsschritt ein, der das Go-
kart-Feeling und ikonische Design von MINI mit entschlossener
Nachhaltigkeit verbindet. Schalten Sie um auf einen neuen,
elektrischen Lebensstil.

*Modell noch nicht verfügbar (Vorserienstand). Bei den Angaben handelt es sich um
voraussichtliche, noch nicht offiziell bestätigte Werte. Änderungen vorbehalten.

Das ideale Fahrzeug im belebten, kreativen, urbanen Raum

Ein Auto am Puls der Zeit
Die Welt befindet sich im Wandel. So individuell wie 
die Menschen, so individuell auch die Ansprüche an ein 
Auto. Die Marke MINI orientiert sich an den Bedürfnissen 
der Menschen von heute und morgen. Davon konnte sich 
das Gady Team inklusive Geschäftsführung auf der Dealer 
Experience in Lissabon überzeugen. Dort wurde der 
erste vollelektrische MINI auf Herz und Nieren getestet. 
Die faszinierende Kombination aus Altem und Neuem, 
Traditionellem und Innovativem, Bekanntem und Über
raschendem sind die Merkmale, die Lissabon und die Kult-
marke verbinden. Mit dem vollelektrischen Modell trifft 
die Trendmarke einmal mehr genau den Puls der Zeit. 
Individualität und innovative Technologie verschmelzen 
mit dem ikonischen Flair und setzen ein urbanes Lebens-
gefühl frei.

Ein Auto für jeden
Vom MINI GP für die Schnellen und Ungezähmten über 
den MINI JCW, der den Rennfahrer zum Vorschein bringt 
bis zum vollelektrifizierten MINI Electric – die Vielfalt an 
Modellen hat für jeden etwas zu bieten.

Ranko Antunovic (links), Markenleiter BMW und MINI bei der  
Gady Family, und sein Team am 108. Steirischen Volksfest
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Um als Aushilfsseelsorger unbesetzte und entlegene Pfarren betreuen zu können,  
fuhr Pfarrer Josef Ranftl mit seinem Auto 70.000 km in drei Jahren.

Vier Räder für ein Halleluja

Der pensionierte katholische Pfarrer 
Josef Ranftl macht Kilometer, und das 
nicht wenig. Als Aushilfsseelsorger unter-
stützt der 80-Jährige mit großer Freude und 
Engagement seine Kollegen im Amt und 
betreut ehrenamtlich nicht besetzte Pfarren. 
„Viele Pfarrer sind in den letzten Jahren in 
Pension gegangen und es werden immer 
mehr“, erzählt Ranftl, der in den letzten drei 
Jahren 70.000 km mit seinem Neuwagen 
fuhr, um die heiligen Sakramente auch in 
den entlegensten Winkeln der südwestlichen 
Steiermark spenden zu können. 

„Gott sei Dank ein Allrad“
Regelmäßig fährt er über den Packsattel auf 
eine Höhe von 1.169 Meter. „Früher hielt 

ich es mit dem Auto wie Papst Franziskus, 
der immer in einem Kleinwagen unterwegs 
ist.“ Aufgrund seines Alters und der weiten 
Strecken, die der mobile Seelsorger ständig 
zurücklegt, hat er sich nach 50  Jahren nun 
aber das erste Mal für einen Neuwagen ent
schieden. „Die Automatik und die extra
starken Scheinwerfer des Opel Mokka 
erleichtern mir meine Fahrten enorm. Und 
im Winter fahre ich ja jetzt Gott sei Dank 
mit Allradantrieb, damit bin ich auf der 
sicheren Seite und schütze auch die anderen 
Verkehrsteilnehmer“, schmunzelt Ranftl. Ans 
Aufhören denkt der Hirte Gottes noch lange 
nicht. „Also 100.000 km schaffe ich locker 
noch“, sagt Ranftl besonnen und fügt lachend 
hinzu „am Auto soll’s nicht scheitern“.

DER ASTRAAA
MEHR LUXUS FÜR ALLE!

LEASING-ANGEBOT
• € 0,– Anzahlung
• 4 Jahre Garantie
• 4 Jahre Mobilitätsservice
• 6 Monate Vollkasko kostenlos

LEASING AB

€ 189,–1
MODELL AB

€ 14.790,–2
Navi 4.0 IntelliLink
geschenkt

Der Opel Astra
¹Berechnungsbeispiel: Astra Edition 1.0 90PS MT5; Barzahlungspreis: € 15.790,–; Kalkulierter Restwert € 7.990,22; Leasingvorauszahlung € 0,00; Gesamtbetrag Leasing € 17.038,88; Monatsrate € 189,–; Laufzeit 48 Monate; Sollzinssatz 3,99 %
p.a.; eff. Jahreszinssatz 4,22 % p.a.; Laufleistung: 10.000 km/Jahr; Rechtsgeschäftsgebühr (einmalig) € 64,61. Das Angebot 6 Monate Vollkasko kostenlos gilt nur bei Abschluss eines Leasing über die Opel Leasing GmbH - Niederlassung
Österreich. Ein unverbindliches Privatkunden Leasingangebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Leasing GmbH - Niederlassung Österreich. Garantie & Mobilitätsservice entspricht FlexCare 4 Jahre/40.000km bei Abschluss eines Leasing mit
FlexCare. Eine Barauszahlung der Boni ist nicht möglich. Detailinformationen und genaue Konditionen auf opel.at oder beim teilnehmenden Opel Händler. Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie
Preisänderungen vorbehalten. Angebot gültig für Privatkunden bis 31.03.2019 bei teilnehmenden Opel Händlern. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.
Verbrauch gesamt in l/100 km: 4,1–6,6 CO

2
-Emission in g/km: 107–151.

²Preis beinhaltet Innovations-, Eintausch- und Leasingbonus, inklusive Importeurs- und Händlerbeteiligungen.

WienerStraße 350 • 8051 Graz • Tel. 0316 7880
Industriestraße 9 • 8430 Leibnitz • Tel. 03452 2211-0

Aushilfsseelsorger Josef Ranftl ist mit 
seinem Gefährt ständig auf Achse.
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Mit dem mittlerweile 13. Gady Family 
Standort in Lieboch werden 40 neue 
Arbeitsplätze geschaffen. Das neue Premium-
Mobilitätszentrum hat seit Mitte Februar 
geöffnet. Gleich neben dem modernen BMW 
Zentrum entsteht auch ein weiterer Standort 
für Service und Ersatzteile mit Reparatur
werkstätte für Elektroteile von Lucas Hella 
sowie eine moderne Landmaschinen-Service
box. „Autohäuser werden auch in Zukunft 
die wichtigste Anlaufstation für Kunden sein. 
Deshalb haben wir mit dem neuen Standort in 
Lieboch eine große Investition getätigt“, sagt 
Philipp Gady. Das Team, das man für den neu-
en Standort zusammengestellt hat, besteht aus 
langjährigen und neuen Mitarbeitern.

Franz Haberl weiß wie der Hase in der Auto
mobilbranche läuft. Seit 18 Jahren begleitet 
er im Verkauf das Unternehmen bei seiner 
stetigen Weiterentwicklung. Der gelernte 
Kfz-Mechaniker ist seit seiner Jugend mit 
Autos verbunden. „Autos und Motoren 
haben immer schon eine Faszination auf 
mich ausgeübt“, sagt der stolze Vater von drei 
erwachsenen Kindern und glückliche Groß-
vater von drei Enkeln. Der Kontakt zu den 
Menschen und die Abwechslung ist es, was 
ihm an seinem Job so gefällt. Viele der Kunden, 
die hereinkommen, um sich einen Eindruck 
von der Dimension des neuen Standorts zu 
machen – auf ca. 15.000 Quadratmetern wird 
die bayerische Premiummarke würdig in 

Gady BMW Lieboch – eines der modernsten Autohäuser Österreichs

Neuer Standort.  
 Starkes Team.

Franz Haberl – seit 18 Jahren im 
Team der Gady Family

Die Umgebung von Graz ist die am schnellsten wachsende Region der Steiermark. Ein neues 
hochmodernes BMW Zentrum ist in Lieboch direkt an der A2 entstanden. 
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Szene gesetzt – kennt Haberl beim Namen. 
„Es ist wichtig, dass wir am neuen Stand-
ort auch langjährige Mitarbeiter haben. Für 
die Kunden ist der persönliche Kontakt 
schließlich sehr wichtig und der muss bei 
neuen Mitarbeitern erst aufgebaut werden.“ 

Christian Kollegger ist 
einer dieser neuen Mit
arbeiter. Der gelernte Kfz-
Techniker ist stolz darauf, 
„in einem der schönsten 
und modernsten Auto-
häuser Österreichs“ als 
Verkäufer tätig sein zu 
dürfen. Es macht noch 
immer Eindruck auf ihn, 
wenn er morgens seinen 
modernen Arbeitsplatz 
betritt. „Dass die Gady 
Family ein zukunfts
orientiertes Unternehmen 
ist, spürt man an diesem 
Ort sofort“, sagt Kollegger, 
der die Dynamik und das 
Wesen der Marke BMW 
besonders liebt. Seine 

Freizeit füllt der Junggeselle mit ausgedehnten 
Wanderungen in der Region und seiner 
Leidenschaft für die Jagd.

Patrick Haring ist ebenfalls seit kurzem 
am neuen BMW Standort Lieboch tätig. 
Für den technikaffinen Verkäufer, der zuvor 

unter anderem als Testmeister tätig war, ist 
es eine der schönsten Herausforderungen 
maßgeschneiderte Lösungen für seine Kunden 
zu finden. „Was braucht der Kunde wirklich? 
Eine gute Bedarfsermittlung ist eines der 
wichtigsten Dinge in meinem Job. Da muss 
man vor allem gut zuhören können“, sagt 

Haring, der aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation 
schnell gelernt hat, alle ihm 
zur Verfügung stehenden 
Kanäle bestmöglich zu  
nutzen, um Kunden auch  
weiterhin eine allum
fassende Betreuung bieten 
zu können. „Natürlich 
arbeiten wir auch mit 
Facebook, eine Auto
präsentation kann ich so 
auch live online stellen.“ 
Außergewöhnliche Zeiten 
verlangen eben außer
gewöhnliche Lösungen 
und die findet man am 
außergewöhnlichen BMW 
Standort Lieboch gerne für 
die Kunden.

Auto & Mobil

BMWX1
150 PS, X-Drive (ALLRAD)
8 Gang Automatik, X-Line,
Teilleder Sportsitze
inkl. Sitzheizung, Aluräder 18“,
LED Scheinwerfer, Navigation,
Head-up Display etc.
Leasingrate x 169,–*
Listenneupreis x 56.284,55
Kaufpreis bei Barzahlung x 44.555,–

Kaufpreis bei Finanzierung über die BMW Bank x 43.555,–

* Angebot der BMW Austria Leasing GmbH beinhaltet kostenloses Service mit dem BMW Paket
Care für 4 Jahre oder max. 100.000 km sowie Verlängerung der Mängelbeseitigung in Österreich
für das 3. und 4. Jahr ab Erstzulassung bis zum Erreichen einer Fahrleistung von 120.000 km, es
gilt der jeweils zuerst erreichte Grenzwert ab Erstzulassung. BMW Select Leasing für den BMW X1
xDrive 18d, Anschaffungswert € 43.555,00, Anzahlung € 13.066,50, Laufzeit 36 Mon., Leasing-
entgelt € 169,00 mtl., 15.000 km p.a., Restwert € 27.855,22, Rechtsgeschäftsgebühr € 222,15
Bearbeitungsgebühr € 230,–, Vollkaskoversicherung vorausgesetzt, eff. Jahreszinssatz 4,61 %,
Sollzinssatz fix 3,96 %, Gesamtbelastung € 47.457,87 Beträge inkl. NoVA u. MwSt.
Angebot freibleibend. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

BMWX3
190 PS, X-Drive (ALLRAD)
8 Gang Automatik, X-Line, Teillede
Sportsitze inkl. Sitzheizung,
Aluräder 19“, LED Scheinwerfer,
Navigation, Head-up Display,
Anhängevorrichtung etc.
Leasingrate x 189,90*
Listenneupreis x 69.296,50
Kaufpreis bei Barzahlung x 55.555,–

Kaufpreis bei Finanzierung über die BMW Bank x 54.555,–

* Angebot der BMW Austria Leasing GmbH beinhaltet kostenloses Service mit dem BMW Paket
Care für 4 Jahre oder max. 100.000 km sowie Verlängerung der Mängelbeseitigung in Österreich
für das 3. und 4. Jahr ab Erstzulassung bis zum Erreichen einer Fahrleistung von 120.000 km, es
gilt der jeweils zuerst erreichte Grenzwert ab Erstzulassung. BMW Select Leasing für den BMW X3
xDrive 20d, Anschaffungswert € 54.555,00, Anzahlung € 16.366,50 Laufzeit 36 Mon., Leasing-
entgelt € 189,90 mtl., 15.000 km p.a., Restwert € 35.424,37, Rechtsgeschäftsgebühr € 269,15
Bearbeitungsgebühr € 230,–, Vollkaskoversicherung vorausgesetzt, eff. Jahreszinssatz 4,26 %,
Sollzinssatz fix 3,7 %, Gesamtbelastung € 59.126,42 Beträge inkl. NoVA u. MwSt.
Angebot freibleibend. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Limitierte Sondermodelle

r

Leibnitzer Straße 76 • 8403 Lebring • Tel. 03182 2457-0
info@gady.at • www.gady.at

Die volle BMWPower zu den besten Konditionen

Symbolfoto SSSyyymmmbbbooolllfffoootttooo

Christian Kollegger (links) und Patrick Haring verstärken das Team am 
Standort Lieboch.
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Freizeittipps

Backen macht Spaß
Tipp von Katja Silberschneider 

Bärlauch-Baguettes 

Zutaten für drei Baguettes
500 g Mehl
1,5 TL Salz
40 g Bärlauch oder Kräuter
40 ml Olivenöl
21 g Germ oder 1 Packung Trockengerm 
10 g Honig
280 ml Wasser 

Zubereitung
Bärlauch oder Kräuter klein schneiden 
und mit Öl am Vortag ansetzen. 80  ml 
lauwarmes Wasser, Honig und Germ 
vermischen. Die restlichen Zutaten 
vermengen, zum Schluss die vorbereitete 
Germ hinzufügen. Kneten, bis sich 
der Teig vom Schüsselrand löst. Den 
Teig mit Mehl leicht bestäuben und 
mit einem Geschirrtuch abgedeckt,  
ca. 30  Min. rasten lassen. Danach den 
Teig in drei gleich große Stücke teilen, 
kneten und in Baguettes-Formen auf ein 
Gitterblech geben. Die Baguettes ein-
schneiden, mit Wasser besprühen und 
noch 30 Min. gehen lassen. Baguettes mit 
Mehl bestäuben. Im vorgeheizten Rohr 
(Heißluft bei 200° C) ca. 30 Min. backen. 

Warm schmeckt das Brot 
besonders gut.
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Eliah unterwegs

Früh übt sich, wer ein BMW Fahrer 
werden will. Klein Eliah fährt mit seinem 
elektrischen BMW i8 beinahe täglich 
zum Wasserauffangbecken, um mit 
Papa Patrick Maier den Wasserstand zu 
kontrollieren. Nebenbei wird der Wald 
erforscht und entdeckt. Es gibt tolle 
Blätter und Zapfen zu sammeln! 

Mit dem Auto in die Natur
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Hohe Schule des  
Grillens – ein besonderes 

Erlebnis 
Grillen ist eine Kunst. Das weiß auch 
Ranko Antunovic. Als Grillmeister weiß 
er, welche Gustostückerl sich bestens für 
den Grillgenuss eignen und wie diese auf 
den Punkt genau zubereitet werden. 

Grillen ist ein Genuss.
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Alle Hände voll zu tun: Herzliche Briefe an die Hausbewohner 
Mit selbst geschriebenen Briefen begeistert 
Patrick Gumilars Tochter Florentina die 
Bewohner im Haus. Das dreieinhalbjährige 
Mädchen hinterlegt die Briefe im Brief
kasten und schaut regelmäßig nach, ob sie 
eine Antwort bekommen hat. Fünf bis zehn 
Briefe werden pro Tag ausgetauscht. Daneben 
wird eifrig gebastelt. Für die Osterdekoration 
wurden aus Klopapierrollen Osterhasen 
gebastelt. Florentina und ihr Bruder Sebastian 
(eineinhalb) bliesen Eier aus, bemalten diese 
und hängten sie auf den Osterstrauß. 

Florentina und Sebastian sind 
begeistert bei der Arbeit. 
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Backmäuse übernehmen 
Kommando in der Küche

Julia Mercedes Nadegger-Feichter 
genießt die Zeit mit ihren Kindern. Zum 
einen steht Freizeitspaß im Freien auf 
dem Plan. Zum anderen wird Allerlei 
gebastelt. Ihre Kinder haben zudem eine 
neue Leidenschaft entdeckt: das Backen. 
Die eifrigen Konditoren probieren mit 
Begeisterung neue Rezepte aus. Und 
das Schönste daran ist, die Leckereien 
gemeinsam zu verkosten. 

Nach dem Backen wird genascht. 
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Heimtraining für Radausflüge
Bis zu 45 Minuten täglich trainiert Gerald Kerbl 
auf seinem Hometrainer und verbraucht dabei 
auf mittelschwerer Stufe rund 800 Kalorien. Die 
Zeit vergeht wie im Flug und er hält sich fit für 
seine geliebten Mountainbikeausflüge, die er in der 
Zeit nach Corona wieder mit Kollegen in Angriff 
nehmen wird. Ein besonderes Erlebnis für ihn sind 
Bergtouren. Da schadet eine Portion Kondition 
sicher nicht. Und natürlich steht auch zu Hause 
die Sicherheit im Vordergrund – Helmtragen  
ist Pflicht! Gerald Kerbl trainiert zu Hause.
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TIPPS FÜR EINE AUSSERGEWÖHNLICHE ZEIT
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Lehrlinge mitten drin bei 
der Vienna Autoshow

Bauchentscheidung 
Autokauf

Fünf Lehrlinge der Gady Family 
besuchten Mitte Jänner dieses 
Jahres in der Messe Wien die 
Vienna Autoshow, Österreichs 
größten Automobilsalon. Die 
Nachwuchskräfte wurden von 
BMW Austria eingeladen. 
Geschäftsführer Christian Morawa  
und After Sales Leiter Nico Koch 

(beide BMW) begrüßten die 
Lehrlinge und informierten sie 
über Neuigkeiten von BMW und 
MINI. So feierte bei der Vienna 
Autoshow die Plug-in-Hybrid-
Variante des X1 seine offizielle, 
internationale Messepremiere. 
Eyecatcher waren zudem das 8er 
Gran Coupé, der Cooper SE, das 
erste Elektroauto von MINI, ein 
Flitzer der F1 Formel E sowie ein 
MINI JCW Clubman.

Mehr als 300 Neuwagenmodelle wurden bei 
Österreichs größtem Automobilsalon präsentiert. 

Beim Kauf eines Gebrauchtwagens spielt 
Vertrauen eine sehr große Rolle.

Startklar für die Autoshow: Kylian Skasa, Matthias Schaar, 
Domenik Poschauko (vorne v. l. n. r.), Christian Url, Patrick 
Maier,  Dietmar Martinez, Marcel Potzinger, Michael Uhl 
und Melanie Niegelhell (stehend v. l. n. r.)

F1 Formel E MINI JCW Clubman

Ede Weihretter (l.), BMW Produkt-Trainer und Moderator, 
erklärte interessierten Jugendlichen die Vorteile von BMW.

Auto & Mobil

Die meisten Autokäufer finden es hilfreich, sich vor einem Autokauf 
mit Informationen aus dem Internet zu versorgen. Offline spielt jedoch 
der Händler die größte Rolle. Die wirkliche Kaufentscheidung fällt 
der Kunde erst vor Ort im Autohaus. Die Beratung des Händlers ist 
dabei der entscheidende Faktor ob gekauft wird oder nicht. Markus 
Winkler aus Villach hat sich bei seinem Autokauf für einen Premium 
Gebrauchtwagen entschieden. Wie wichtig ihm Vertrauen bei dieser 
Kaufentscheidung war, erzählt er im Interview.
Herr Winkler, wie kam es dazu, dass Sie sich bei Ihrem Autokauf 
für ein Autohaus entschieden haben, das drei Autostunden 
von Ihrem Wohnort entfernt ist?
Markus Winkler: „Ich habe mich diesmal entschlossen einen 
Gebrauchtwagen im Premiumsegment anzuschaffen, der nur ein, ma-
ximal zwei Jahre alt ist. Dafür habe ich monatelang Angebote im In-
ternet durchgesehen. Viele Seiten im Internet wirken unseriös und auf 
Anfragen bekommt man oft keine Rückmeldung. Auf der Website der 
Gady Family bin ich auf die Unternehmenswerte Tradition, Vertrauen, 
Leistung und Stolz gestoßen. Das hat mir gefallen, weil ich als Auto-
käufer genau auf diese Werte hoffe. Auch das Gebrauchtwagen-Angebot 
war sehr übersichtlich gegliedert und auf mein E-Mail habe ich um-
gehend eine Antwort erhalten. An diesem Punkt begann ich Vertrauen 
aufzubauen und habe daher auch gerne den weiten Weg nach Deutsch 
Goritz auf mich genommen.“

Was war schlussendlich ausschlaggebend für Ihre Kauf
entscheidung?
Markus Winkler: „Ausschlaggebend war wohl die absolut angenehme 
Beratung von Mathias Schutz, den ich mittlerweile nur noch meinen 
Vertrauensmann nenne. Feinfühlig hat Herr Schutz mir meinen 
gesamten Fragenkatalog beantwortet, ohne mich dabei in meiner Kauf-
entscheidung beeinflussen zu wollen. Da ich selbst im Dienstleistungs-
bereich tätig bin, weiß ich sehr gut wie selten das in der heutigen Zeit im 
Verkauf ist. Für die Probefahrt konnte ich mir ausreichend Zeit nehmen 
und das BMW Care Paket gab mir endgültig das nötige Vertrauen 
für diesen Kauf. Schließlich habe ich noch nie 50.000 Euro für ein 
Auto ausgegeben. Es freut mich, mit der Gady Family einen über den 
Autokauf hinaus verlässlichen Ansprechpartner für sämtliche künftige 

Anliegen gefunden  
zu haben.“

Vielen Dank für das 
Gespräch!

Alle 
Gebraucht
wagen auf 
einen Klick.

Ing. Markus Winkler: „Dieser Auto
kauf war eine tolle, vor allem aber 
ehrliche Angelegenheit.“
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Ehevertrag –  
wann ist er sinnvoll?

Partner
Rechtstipp von 
Rechtsanwältin 
Dr. Nadina Eugster
www.ra-eugster.at

Wenn Sie Fragen an mich haben, erreichen Sie mich per E-Mail unter 
kanzlei@ra-eugster.at, www.ra-eugster.at
8430 Leibnitz, Kadagasse 19
Tel.: 03452 909890
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Wenn zwei sich liebende Menschen den Bund der Ehe eingehen, 
stellt man sich selten die Frage, wie die Auflösung dieses Vertrages 
„Ehe“ aussehen könnte. 

Mit dem Ja-Wort vor dem Standesbeamten schließen zwei Menschen 
einen Vertrag ab, welcher gewisse Pflichten mit sich bringt und 
grundsätzlich das Versprechen beinhaltet, bis zum Lebensende diese 
Pflichten befolgen zu wollen. Verstößt einer gegen diese Pflichten 
oder beschließen die Eheleute einvernehmlich, den Vertrag auflösen 
zu wollen, so stellt sich meistens die Frage, wie insbesondere das 
während aufrechter Ehe Erwirtschaftete aufzuteilen ist. 

Bei der Aufteilung kann man sich entweder ganz auf die gesetzlichen 
Regeln verlassen, oder man schließt vorab oder noch während 
aufrechter Ehe einen Ehevertrag ab. Ein Ehevertrag kann haupt
sächlich die finanzielle Situation und somit die Aufteilung des 
Vermögens regeln. Keinen verbindlichen (wenn auch als Absichts
erklärung möglichen) Eingang in den Ehevertrag finden Verein
barungen über zukünftige Kinderbetreuung, Sorgerechte, Vorgehen 
bei Ehebruch usw. 

Wenn man sich auf die gesetzliche Grundlage verlässt, so gilt in 
Österreich das Gütertrennungsprinzip. In einem Ehevertrag kann 
die Gütergemeinschaft vereinbart werden, es kann jedoch auch, 
was häufiger der Fall ist, die Gütertrennung verfestigt werden. Das 
Gütertrennungsprinzip besagt, dass alles, was in die Ehe eingebracht 
und während der Ehe erwirtschaftet wird, im Eigentum desjenigen 
steht, welcher es erworben hat. Für den Scheidungsfall aber wird bei 
gesetzlicher Aufteilung alles in einen Topf geworfen und aufgeteilt. 
Von der Aufteilungspflicht sind wiederum einige Dinge aus
genommen, so etwa Geerbtes. Im Ehevertrag kann z. B. vereinbart 
werden, dass auch für den Fall der Scheidung jeder Eigentümer der 
Dinge bleibt, die er während aufrechter Ehe erworben hat. 

Interessant ist der Ehevertrag vor allem für jene Personen, welche  
z. B. in einem Haus wohnen, welches von nur einem Ehepartner 
erworben wird oder wenn einer der beiden oder beide ein Unter
nehmen haben, welches nicht in die Aufteilung fallen soll oder wenn 
einer der Ehegatten hohe Schulden hat und diese auch nach der 
Scheidung von ihm alleine getragen werden sollen.

Vorteilsclub Gewinner
Über zwei x zwei Nächte für zwei Personen im Hotel Kowald in 
Loipersdorf freut sich Alfred Schützinger aus 4810 Gmunden. 
Über zwei VIP-Karten zum 61. Narzissenfest im Ausseerland Salz-
kammergut, das von 27. bis 30. Mai 2021 stattfindet, freut sich 
Sabrina Weiskopf aus 6321 Angath. Herzlichen Glückwunsch!

Mit dem Partner Vorteilsclub 
wieder gewinnen

Der Partner Vorteilsclub bietet die Chance  
auf besondere Gewinne. 

Dieses Mal geht es um zehn Gadys für Kinder. 

Schreiben Sie eine E-Mail mit der richtigen 
Antwort, Vorname, Nachname, Adresse und 
Telefonnummer an info@partnerzeitung.at. 

Einsendeschluss ist der 29. Mai 2020.

Die Absender der richtigen Antwort nehmen an der Verlosung teil. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Keine Barablöse möglich. Die Teilnahme am Partner Vorteilsclub-

Gewinnspiel ist pro Person nur einmal möglich. Viel Glück!

Vorteilsclub & Rechtstipp

Unsere Gewinnfrage: 
In Lieboch wurde der jüngste Gady Family Standort eröffnet. 
Wie viele Standorte hat nun die Gady Family?

Zehn Gadys freuen sich auf neue Freunde.



17PARTNER Mai | 2020

www.gady.at

Preisknüller per Mausklick
Auf der Website www.gady.at sind die aktuellen Angebote an attraktiven Autos und Landmaschinen 

nur einen Mausklick entfernt. 24 Stunden am Tag, sieben Tage die Woche.

Gebrauchte und neue Landmaschinen

 
GadyLandmaschinen24 h-Service 0699 16004099

Kontakt:
Markus Lackner, Gady Landmaschinen 

Tel.: 03182 2457 501025, Mobil: 0699 16004067
www.gady.at/gady-landmaschinen/neue/

Opel Astra ST 1,4 Turbo Edition St, 
125 PS Benzin, EZ 03/2018,  
19.000 km, argonsilber, Parksensoren 
vorne und hinten, Tempomat, 
Freisprecheinrichtung u. v. m.  
 
Opelmania Preis ����€ 13.490,–

BMW X1 20xi,  
EZ 2017, M-Sportpaket, Allrad, 
Automatik, Navigationssys., 
LED, Sitzheizung, Aluräder 19“, 
Rückfahrkamera, Lenkradheizung 
 
���������������������������  € 29.850,–

Fella Mähwerk SM3060-TL,  
4 m Arbeitsbreite, Kompaktwinkel
antrieb, Welle und Winkelgetriebe 
laufen wartungsfrei im Ölbad 
 
 
������������������������������� € 5.609,– 

Lely Welger RP445,  
Presse mit Druckluftbremse,  
Pickup mit Rädern und Messern,  
Bereifung 480/45-17 Vredestein,  
10.850 Ballen, 718 Stunden 
 
���������������������������� € 23.949,–

GADY Tel.: 03182 2457  
E-Mail: autoverkauf@gady.at

Lebring,  Graz-Liebenau, Graz-Nord
Deutsch Goritz, Fehring, Leibnitz, Lieboch www.gady.at
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Schaufenster
In unserem Schaufenster finden Sie geballte Information aus der Welt der Automobile und 

Landmaschinen. Hier stellen wir Ihnen spezielle Offerte und attraktive Konditionen  
komprimiert vor. Innovationen und Attraktionen ergänzen das vielfältige Angebot.

Dachkantenspoiler 
schwarz hochglänzend
statt � € 599,–*
� € 539,–*

Zum Beispiel für BMW 3er G21
* Preise inkl. MwSt. ohne Montage

Schwellenaufsatz 
links und rechts
statt � € 486,–*
� € 438,–*

Auf alle BMW M-Performance Parts bis Ende Juni -10 %

© BMW © BMW

18

Die neue Lifestyle Kollektion ist eingetroffen.  
Auf alle Produkte bis Ende Juni -15 %

© BMW © BMW © BMW

Symbolfoto

M-Performance Heckdiffuser 
schwarz hochglänzend
statt � € 375,–*
� € 337,–*

M-Performance Stoßfängerblende 
schwarz hochglänzend
statt � € 375,–*
� € 337,–*

M-Performance Frontziergitter
beleuchtet
statt � € 514,–*
� € 462,–*

© BMW © BMW© BMWSymbolfoto Symbolfoto Symbolfoto

Symbolfoto
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Klimaanlage
Jetzt checken und reinigen.
Der „Frühjahrsputz“ für den Innenraum Ihres
Autos hat viele Vorteile:

Ihre Klimaanlage wird professionell mit
dem System von airco well® gereinigt.

• Schutz der Gesundheit
• Beseitigung von Schmutz

für gesunde Atemluft
• Reinigung der

Pollenfilterbox
• Verringerung der

Krankheitserreger

FRÜHLING
SANGEBOT

ab € 65,95 inkl.
MwSt.

Klimaanlagenreinigung

inkl. Material und Arbeitsaufwand

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin.
Gültig bis 31.7.2020

www.gady.at

Einnn Baby atmet bis zu 45 Mal in der
Miiinute. Gesunnndddeee AAAttteeemmmllluuufffttt iiisssttt dddaaahhheeerrr
lebbbeeennnsssnnnoootttwwweeennnnndddiiiggg.

OPEL FRÜHLINGS-CHECK
MIT GUTEMGEFÜHL IN DEN FRÜHLING.

FUNKTIONSKONTROLLE
+Beleuchtung außen und innen
+Batterie
+Scheibenwischer
+Scheibenwaschanlage

SICHTKONTROLLE
+Reifen und Felgen*

+Bremsanlage
+Karosserie
+Unterboden
+Befestigung der
Auspuffanlage

NIVEAUKONTROLLE
+Motoröl
+Kühlflüssigkeit
+Bremsflüssigkeit
+Scheibenwaschflüssigkeit
+Servolenkungsöl

Damit Ihr Opel für die warme Jahreszeit startklar
ist, lassen Sie bei Ihrem Fahrzeug die wichtigsten
Funktionen, Flüssigkeiten etc. kontrollieren.

Ausgenommen Räder mit aktivem Reifendruckkontrollsystem.
Bei allen teilnehmenden Opel Partnern. Gültig von 01.04. bis 31.05.2020. Preisänderungen vorbehalten.
*

SOMMERRÄDER-WECHSEL
Lassen Sie auch Ihre Sommer-
räder von uns montieren!

OPEL FRÜHLINGS-CHECK
exklusive RÄDERWECHSEL

€ 29,90

WienerStraße 350 • 8051 Graz • Tel. 0316 7880
Industriestraße 9 • 8430 Leibnitz • Tel. 03452 2211-0

KLIMAANLAGEN-SERVICE
FÜR EIN PERFEKTES KLIMA IN IHREMOPEL.

BASIS
+Desinfektion der
Pollenfilterbox

+Sichtprüfung des
Klimaanlagenkreislaufes

+Funktionsprüfung

WEITERE ANGEBOTE BEI
IHREM OPEL PARTNER.

Mit unserem Klimaanlagen-Service sorgen wir nach demWinter
für ein Top-Raumklima in IhremOpel. Wir überprüfen und
desinfizieren die Klimaanlage, damit Sie von einer optimalen
Kühlleistung bei mäßigem Energieverbrauch profitieren sowie
späteren Reparaturen vorbeugen.

Bei allen teilnehmenden Opel Partnern. Gültig von 01.03. bis 30.09.2020. Preisänderungen vorbehalten.

BEREITS AB

€ 58,–

WienerStraße 350 • 8051 Graz • Tel. 0316 7880
Industriestraße 9 • 8430 Leibnitz • Tel. 03452 2211-0



20 PARTNER Mai | 2020

Toyota

Neuwagen 
Toyota PRIUS PLUG-IN 1.8 LOUNGE  
Systemleistung 122 PS, CVT Automatik, 
Toyota Sicherheitspaket, Tempomat, 
Sitzheizung, LED u. v. m. 
Top Deal ………………………… € 36.250,–

Neuwagen Sondermodell *Lime  
Toyota C-HR 1.8 C-HIC HYBRID  
Systemleistung 122 PS, CVT Automatik, 
Toyota Sicherheitspaket, Tempomat,  
Sitzheizung, Rückfahrkamera u. v. m. 
Top Deal …………………………. € 29.950,–

Top Deals zu Top Preisen
Neuwagen 
Toyota Corolla TS 1.2 ACTIVE  
116 PS, Schaltgetriebe,  
Toyota Sicherheitspaket, 
Lenkradheizung, Klimaautomatik, 
Rückfahrkamera u. v. m. 
Top Deal …………………………. € 20.950,–

Neuwagen 
Toyota Yaris 1.5 ACTIVE HYBRID  
Systemleistung 100 PS, CVT Automatik,  
Toyota Sicherheitspaket, 
Rückfahrkamera, Nebelscheinwerfer,  
Inkl. Winterkompletträder u. v. m. 
Top Deal …………..……………… € 17.990,–

Bei uns hat Zukunft Tradition!
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Toyota Gady ist ein familiengeführtes Unter
nehmen  – und das spürt man! Gegenseitiger 
Respekt prägt den Umgangston sowohl im Betrieb 
selbst als auch gegenüber unseren Partnern und 
Kunden. Verlässlichkeit und Handschlagqualität 
sind bei uns gelebte Werte. Auch Nachhaltigkeit 
ist für Toyota Gady mehr als ein leeres Schlag-
wort: „Der Respekt vor unserer Umwelt ist uns 
ebenso ein zentrales Anliegen wie die nachhaltige 
Begeisterung unserer Kunden für unsere Autos und 
Services.“ – Elisabeth Gady, Geschäftsführung.

ACHTUNG! 
Top Deals zu Top Preisen, wie unser Modell 
Corolla TS Active um nur € 20.950,– oder mtl. 
€ 169,– u. v. m. Nähere Informationen auch auf 
Facebook unter Toyota Gady.

www.gady.st | web@gady.st
Gemeinsam Zukunft gestalten! Das Toyota Gady Team



21PARTNER Mai | 2020

www.gady.at

A BRAND OF

SONNIGEN START IN DIE
ERNTESAISON
Wünschen Gady und FELLA

fella.at

MF MÄHWERKE, SCHWADER, HEUWENDER,
PRESSEN & PRESS-WICKELKOMBIS
VIELSEITIG, INNOVATIV, ERSTKLASSIG
Vertrauen Sie auf Massey Ferguson als Ihren verlässlichen Weg-
begleiter in den Bergen. Überzeugen Sie sich selbst von der
hohen Qualität der MF Grünlandgeräte! Ihr Massey-Ferguson-
Vertriebspartner steht Ihnen dafür sehr gerne zur Verfügung.

www.gady.at www.austrodiesel.at

Neue Vorderachsfederung erhöht Traktion  
und Komfort der Massey Ferguson  
Baureihe MF 3700 AL
Massey Ferguson führt eine Vorderachs
federung für seine neue Traktoren
baureihe MF 3700 AL ein. Diese neue 
Option, die ab sofort bestellbar ist, wird 
den Fahrkomfort, die Traktion und das 
Handling dieser kompakten und viel-
seitigen Traktoren weiter verbessern. 
Die gefederte Vorderachse ist für alle Modelle mit 75, 85 und 95 PS, mit 
Standard- und Niedrigkabine verfügbar.

„Der MF 3700 AL ist speziell dafür ausgelegt, Standsicherheit und 
Komfort mit einer hohen Ausstattung für diejenigen zu kombinieren, die 
in bergigem und schwierigem Gelände arbeiten“, sagt Francesco Murro, 
Director Marketing Massey Ferguson Europa & Nahost. „Unsere neue 
Vorderachsfederung bietet nicht nur den besten Komfort für den Fahrer, 
sondern verbessert auch die Fahreigenschaften auf dem Feld und auf der 
Straße“, fährt er fort.

Die voll in den Traktor integrierte, gefederte Vorderachse beeinträchtigt 
die Wendigkeit nicht und ist mit dem Fronthubwerk und der Zapfwelle, 

der Anbaukonsole für den Frontlader sowie 
den schwenkbaren Kotflügeln voll kompa-
tibel. Das System erlaubt außerdem eine 
Höhenverstellung von +/- 45 mm.
Nähere Informationen erhalten Sie bei 
Ihrem Massey Ferguson-Vertriebspartner 
oder unter www.austro-diesel.at©
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Tel.: 03457 / 40 33
office@heizung-hoermann.at

Fantsch 6, 8443 Gleinstätten
www.heizung-hoermann.at

BIOMASSE-CENTER-SÜD

BIOMASSEHEIZUNGS-MEISTERBETRIEB
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Wos hom
Skifahrerinnen

mit Kürbiskernöl
gemeinsam?

Die Besten komme
n

aus der Steiermar
k

www.steirisches-kuerbiskernoel.eu

100% reines Kürbiskernöl aus Erstpressung. Gesicherte Herkunft der
Kerne aus exakt definierten Gebieten, gepresst nach traditionellem Verfahren

erkennen Sie am g.g.A.-Siegel mit der grün-weißen Banderole.

Fordern Sie jetzt Ihr Angebot für den BMW X1 inklusive Business Line an
und sichern Sie sich bis zu € 4.300,– Preisvorteil* unter bmw.at/neueziele

DER BMW X1 MIT BUSINESS LINE INKLUSIVE

BMW X1: von 85 kW (116 PS) bis 170 kW (231 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt
von 1,7 l bis 7,5 l/100 km, CO2-Emissionen von 39 g bis 171 g CO2/km.
Angegebene Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte ermittelt nach WLTP.

NEUE ZIELE ERREICHEN

- Navigationssystem Professional
- Telefonie mit Wireless Charging
- Parksensoren vorne & hinten

- Echtzeit-Verkehrsinformationen
- Rückfahrkamera

* Dieses Angebot ist gültig für alle BMW X1 Neu- und Vorführwagen mit
Kaufvertragsabschluss von 01.01.2020 bis 31.12.2020 und Auslieferung bis 31.03.2021.

THE X1
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Gady
www.gady.at

Graz-Liebenau, Liebenauer Hauptstraße 60, 8041 Graz, Tel. 0316/47 22 20-0
Graz-Nord, Wiener Straße 314, 8051 Graz, Tel. 0316/23 23 16-0
Lebring, Leibnitzer Straße 76, 8403 Lebring, Tel. 03182/24 57-0
Fehring, Bahnhofstraße 21, 8350 Fehring, Tel. 03155/2310-0
Lieboch, Gadystraße 1, 8501 Lieboch, Tel. 03136/ 90310
Deutsch Goritz*, 8483 Deutsch Goritz, Tel. 03474/8256-0
* Werkstätte

Fordern Sie jetzt Ihr Angebot für den BMW X1 inklusive Business Line an
und sichern Sie sich bis zu € 4.300,– Preisvor teil* unter bmw.at/neueziele

DER BMW X1 MIT BUSINESS LINE INKLUSIVE

BMW X1:von 85 kW (116PS) bis 170 k W (231PS) , Kraftstoffverbrauch gesa mt
von 1,7 l bis 7,5 l/ 100 k m, CO2-Emissionen von 39 g bis 171g CO2/k m.
Angegebene Verbrau chs- und CO2-Emissionswerte ermit telt na ch WLTP.

NEUE ZIELE ERREICHEN

- Nav igat ionssystem Professional
- Telefonie mit Wireless Char ging
- Par ksensoren vorne & hinten

- Echtzeit-Verkehrsinforma tionen
- Rückfahrkamera

* D ieses Angebot ist gültig für a lle BMW X1 Neu- und Vorführ wag en mit
Kaufvertragsabschlu ss von 01.0 1.2020 bis 31.12.2020 und Ausl ieferung bis 31.03.2021.

THE X1
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Gady
www.gady.at

Graz-Liebenau, Liebenauer Haupts traße 60, 80 41Graz, Tel. 0316/4 7 22 20-0
Graz-Nord, Wiener Straße 314, 8051 Graz , Tel. 0316/23 23 16-0
Lebring, Leibnitze r Straße 76, 8403 Lebring, Tel. 03182/24 57-0
Fehring, Bahnhofstraße 21,8350 Fehring, Tel. 03155/2310-0
Lieboch,Gadystraße 1,8501Lieboch, Tel. 03136/ 9 0310
Deutsch Goritz*, 8483 Deutsch Goritz, Tel. 03474/8256-0
* Werkstät te

FRANZ GADY GMBH
Manfred Stani, Tel.: 0699 / 16 00 40 23 • Dominik Painsi, Tel.: 0699 / 16 00 40 93

Michael Dressler, Tel.: 0699 / 16 00 40 33 • Andreas Niederl, Tel.: 0699 / 16 00 40 25
Peter Traupmann, Tel.: 0699 / 16 00 40 47 • Stefan Hausleitner, Tel.: 0699 / 16 00 40 45 • www.gady.at

DEIN EIN UND ALLES.
DIE STEYR MULTI SERIE MIT BIS ZU 117 PS.

STEYR-TRAKTOREN.COM

Einer für alles: In enger Kooperation mit österreichischen Bauern entwickelt,

überzeuggggt der STEYR Multi nicht nur mit einem Höchstmaß an Komfort und Effizienz,,,,

sondern auch mit maximaler Performance in jedem Anwendungsgebiet.
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Optionenim Wert von

geschenkt!

€6.000*
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AKKUSÄGE 535i XP®

€ 879,00
statt € 1.066,99
€ 879 00 Das Akku Set Profi beinhaltet:

2x Akku BLi200, 1x Ladegerät QC330

Das Akku Set Classic beinhaltet:
2x Akku BLi20, 1x Ladegerät QC250

AKKU RASENMÄHER LC 347iVX

€ 859,
statt € 1.028,97

,00

INKLUSIVE
AKKU SET

PROFI

INKLUSIVE
AKKU SET
CLASSIC

Sammeln /BioClip®/Heckauswurf. Mähbreite 47 cm,
Schnitthöhe 20-75 mm, variable Geschwindigkeit.

Schienenlänge 25 –35 cm, 2,4 kg ohne Akku. Kettengeschwindigkeit
2200 mm //ss.. ssaavvEE ffüürr mmaaxxiimmaallee LLaauuffzzeeiitt..

Copyright ©2019 Husqvarna AB (publ). Alle Rechte, Änderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten.

RIDER R 216T AWD
AKTION

KOSTENLOS

Briggs & Stratton Intek 7160 Twin EFM, hydrostatischer Allradantrieb.
Optionale Mähdecks: Combi 94, Combi 103. Start per Schlüssel.
LLEEDD-SScchheeiinnwweerrffeerr.

inklusive Mähdeck Combi 103

€ 5.690,-

OPPEELLMANIA
bei GadyOpel

JETZT
ZUSÄTZL

ICH:

bis zu
€ 2.000

,–

Frühlin
gsbon

us

Jungwagen für kurze Zeit
zu sensationellen Preisen



Im Rückspiegel

Lissabon voll im E-Trend
Anfang Februar fand die MINI Dealer Experience in Lissabon 
statt. Die Zukunft der Trendmarke wurde genau in jener Stadt 
vorgestellt in der nach der Übernahme von BMW der erste 
„neue“ MINI präsentiert wurde. Mit dem Gewinn des Green 
Capital Award 2020 ist Lissabon eine Inspiration und ein Vor-
bild für viele Städte in der EU. Die Stadt zeigt beispielhaft vor, 
wie Nachhaltigkeit und Wirtschaftswachstum Hand in Hand 
gehen können. Somit bildete Lissabon den perfekten Rahmen, 
um den neuen vollelektrischen Kult-Flitzer zu präsentieren. 
An öffentlichen Orten, an denen es lebhaft zugeht, und die 
den unkomplizierten und authentischen Alltag der MINI Fans 
widerspiegeln, wurde der Elektroflitzer getestet.

Schulen – perfekt in Szene gesetzt
Am 108. Steirischen Volksfest in Lebring wurden vielfältige Ausbildungsmöglichkeiten eindrucksvoll präsentiert. 

Die Landwirtschaftliche Fachschule Hatzendorf 
verwöhnt die Marktbesucher mit Verkostungen von 
bestem Schinken, geschmackvollen Käsesorten und 
fruchtigen Joghurts aus schuleigener Produktion.

Die Schüler der Fachschulen Grottenhof, Neudorf und 
Silberberg präsentierten den Narzissenhoheiten und  
den Weinhoheiten eine perfekt gedeckte Tafel.

Geschmack trifft  
auf Genuss

Gäste aus der Region und Kärntner Freunde der Gastgeber 
Veronika Fritz und Markus Rath ließen sich am 1. März 2020 
in Leibnitz das Pre-Opening des Schlosskellers Südsteiermark 
nicht entgehen. Als Vorgeschmack der innovativen Küche gab 
es eine kleine, feine Auswahl an südsteirischen Spezialitäten 
sowie die kulinarische Besonderheit des Hauses – die Schloss-
keller Schweinerei mit Gustostückerln vom Schwein, Würstel, 
Grammelknödel und Kraut. Alle Premierengäste waren sich 
einig: Das Traditionswirtshaus über den Dächern von Leibnitz 

wird zum neuen, gesellschaftlichen Mittelpunkt der 
Region. Während der Coronazeit versorgt Markus Rath 
auf Social Media-Plattformen und auf der Website Gäste 
mit einfachen Rezepten zum Nachkochen für zu Hause. 

Eugen Roth, Veronika Fritz, Martina Roth, Markus 
Rath und Philipp Gady stoßen auf den Schlosskeller 
Südsteiermark an (v. l. n. r.).

©
 A

nt
on

 B
AR

BI
C 

Das lebhafte Lissabon bot das ideale  
Umfeld für die Dealer Experience.

Die gute Nachricht:

Die Gady Family  
ist für Sie da!

Jederzeit. Überall.


